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Amtsblatt für de» Bezirk Durlach .

l ? . Dienstag , den 25 . April s8 .) -l .

Ar . 8080 . 2Nehrfältiger Anzeigen zufolge Hot sich in manchen Gemeinden des Be
zirks die Zahl der Mänse bei weitem nicht so sehr vermindert , als von dem Verlaufe deswinters und Frühjahrs gehofft wurde und zu wünschen war .

Die Bürgermeister der Gemeinden , in deren Gemarkung sich noch eine größere Zahlvon Feldmäusen bemerklich macht , werden dabcr unter Bezugnaknne auf die Bekannt
mackung v . 3 . Dezember v . I . , Nr . 30,013 , und 24 . Januar d . I . , Nr . 2380 HWochenblatt 1853 , Nro . 43 ) , sowie aus Nro . 10 des landwirthschaftlichen Oentralblattes von ,
vorigen Jahre aufgefordert , die empfohlenen Maßregeln zur Vertilgung der Feldmäusegleichzeitig mit aller Strenge und nachhaltig in Vollzug zu setzen und binnen lO Tagenpslichtbast zu berichten , wie und mit welchem befolg dies geschehen sei.

brwaige Saumsal müßte strengstens geahndet werden .
Durlach , 24 . März 1854 .

GroßherzoglicheS Oberamt .
Spangenberg .

Das He rum ziehen von Bettlern betreffend .Nr . 8400 . Bei einer heute dahier abgehaltenen Amtsversammlung hat sich gezeigt ,daß der Nothstaud im Amtsbezirk nicht in dem Maße wie in vielen andern Gegenden desLandes vorhanden ist und daß nur einige Gemeinden in der Lage sind , außerordentlicheAnstrengungen zur Linderung der Noth »rachen zu müssen . Es hat sich ferner gezeigt ,vaß für die arbeitsfähigen wie arbeitsunfähigen Armen überall gesorgt , und weder fürLiese noch für jene eine Veranlassung zum Bettel vorhanden ist . bbenso hat man aber auchdie Wahrnehmung machen müssen , daß ein großer Theil der arbeitsfähigen Armen den ihnenvon der Gemeinde angebotenen Arbeitsverdienst ablehnen und lieber darben oder ihremHang zum Müssiggang oder Bettel fröhnen .
Um so dringender ist es geboten , unausgesetzt die schärfste Aufsicht gegen den Hausuno Straßenbettel zu führen , und es wird diese den Ortsvorständen und Polizeibedienstetenmit dem Anhang eingeschärst , daß inan gegen diejenigen , welche die Ueberwachung derVaganten und Bettler vernachlässigen , strafend einschreitcn wird .Ausländer , welche ohne Mittel , angeblich um Arbeit zu suchen , in das Land dringen ,sind sogleich über die Grenze zurückzuweisen oder nach Umständen hierher vorzuführen ,damit sie über die Grenze geschafft werden .
Zugleich werden die Bürgermeister wiederholt angewiesen , diejenigen arbeitsfähigenArmen , welche den ihnen auf Ansuchen um Unterstützung angebotenen Arbeitsverdienst ablehnen und sich ihren Unterhalt nicht auf andere erlaubte Weife verschaffen , sofort hierheranzuzeigen , damit man sie wegen Arbeitsscheue zur Strafe ziehen kann .An das Publikum aber ergeht wiederholt die dringende Mahnung , Bettler ohnealle Nachsicht abzuweiscn und so auf die wirksamste Art die Polizeibehörden in ihre» .Streben zu unterstützen .
Durlach , 22 ^ März 1854 .

Großherzogliches Oberamt
Spangenberg .
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«

Den Vollzug dos neuen Gewerbsteuergesetzes
betreffend .

Ar . 10,752 . Die Gemeiuderäthe derjenigen
Oberamtsorte , welche Marktrecht besitzen , werden
zum alsbaldigen Bericht aufgefordert , ob sie
es ansüben oder darauf verzichtet haben , mit An¬
gabe der Bevölkerung jedes Orts , wobei aber
bezüglich auf 15 Ziff . 4 des neuen Geiverb
fteuergefetzes vom 23 . März d . I . ( Rcgierungs
blatt S . 102 ) die Seelenzahl der einverleibten
kleineren Nebenorte , sinken oder Höfe nicht zu-
zurechncn ist.

Durlach , 16 . April 1854 .
Großbcrzogliches Oberamt .

S p a n g c n b e r g .

dert , sich binnen drei Monaten bei seinemCommando oder dahier zu stellen , und über >e,neunerlaubte Entfernung zu verantworten , widrige »falls er seines <Ltaatsbürgerrechts verlustig erklärt und in eine Strafe von 1200 st . verstillrwerden soll .
Zugleich wird unter Beifügung einer Personalbeschreibung mn Fahndung und Einlieferung des

selben gebeten .
Signalement . Alter : 26 Jahre ; Größe : 5V " 2" ';Körperbau : schlank ; Gesichtsfarbe : blaß ; Augen :grau ; Haare : braun ; Nase : spitz.
Dnrlach , 13 . April 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
SPangenber g .

Die Mlmdtodtmachuug des Fr . Schweizer
hier betreffend .

Nr . 10,570 . Das Ausschreibcn vom 20 . Jan .
d . I ., Nr . 2021 , wird hiermit zurückgeiwinmen,da Großh . Kreisregierimg mit Erlaß vom 14 .
Februar d . I . , Nr . 4420 , das diesseitige Er¬
kenntnis; v . 28 . November v . I . aufgehoben hat .

Durlach , 12 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

S p a n g e n b e r g .

Gläubigeraufruf .
Nr . 10,852 . Johann Georg Wild von

Weingarten will nach Amerika auswandern . For"
derungen an ihn sind am

Freitag den 28 . April ,
Vormittags 11 Uhr , dahier anzumelden .

Durlach , 18 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangeubcr g.
Gläubigeraufruf .

Nr . 10,860 . Der Bauer Jakob Friedrich
Neif von Söllingen will mit seiner Familie
nach Algier auswandern . Zur Anmeldung von
Forderungen an ihn ist Tagfahrt auf

Freitag den 28 . April ,
Pormittags 11 Uhr , festgesetzt .

Dnrlach , 18 . April 1854 .
Großherzogliches Oberarm .

Spangenberg .
Gläubigeraufruf .

Nr . 11,170 . Weber Ernst Föller von Königs¬
bach will mit seiner Familie nach Amerika aus -
wandern . Forderungen an ihn sind am

Dieuststg den 2 . Mai ,
Pormittags 11 Uhr , dahier anzumelden .

Durlach , 21 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Spangenberg .

Aufforderung .
Nr . 10,635 . Der beurlaubte Grenadier Jvh .

Adam Hattrch von Grünwettersbach hat sich
heimlich von Hause entfernt und wahrscheinlich
nach Amerika begeben . Derselbe wird aufgefor¬

Nr . 10,102 . Die Wittwe des Johann A t a niMüller von Carlsrnhe , Katharine geb . Beck ,besitzt schon lange Zeit
1 Viertel 11 Ruthen Acker an der Dürr
bach dahier , beiderseits Christian Bodemcr ,und will denselben nunmehr verkaufen ; da esaber ungewiß ist , ob Personen vorhanden sind ,welche die gleiche Reichte in Bezug auf den be

zeichneten Acker gegen dieselbe geltend machenkönnen oder wollen , so werden diese gerichtlichaufgefordert , ihre Ansprüche binnen 2
"

Mona¬ten , bei Vermeiden des Verlustes derselben , da¬hier anzumelden oder geltend zn machen.
Dnrlach , 7. April 1854 .

Großherzogliches Oberamt .
Galnra .

Erbvorladuug .
Nr . 11,002 . Großh . Generalstaatskasse hatNamens des Großh . Fiskus unter Vorsicht des

Erbverzeichnisses die Einsetzung in Besitz und Ge
währ des in 281 fl . 54 kr . bestehenden Nachlassesdes im Juni vor . I . zu München verstorbenenledigen Schneiders Adam Friedrich Schatzvon Durlach , unehelichen Sohnes der versterbencn Katharine Reichert , Ehefrau deö Job .Adam Friedrich daselbst, nachgesiicht, es werden daher alle unbekannten Erben , Erbnehmeroder Erbfolger ansgesordert , binnen 2 Monatenihre etwaige Ansprüche dahier geltend zu machen,widrigenfalls dem gestellten Anträge enilvrowenwerden wird .

Durlach , 20 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamr .

Galnra .

Präklusivbescheid .
Nr . 10,600 . In der Gantsache des Schmied

Meisters Christoph Kern vo» Berghansenwerden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heute abgehaltenen Schulden
liquidationstagfahrt nicht angemeldet haben , vonder vorhandenen Masse hiermit ausgeschlossen.

Durlach , 12 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

Galura .
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Präklusivbefcbeid .
Nr . 11,127 . 2 » der Gantsache des verstorbenen

Io bann Michael Luppold von Jöhlingen
werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen in der heute abgehaltencn Schulden
liqiiidationstagfahrt nicht angeineldet haben , von
der vorhandenen Masse hiermit ausgeschlossen .

Durlach , 20 . April 1854 .
Großherzogliches Oberamt .

G a l u r a .

Nr . 10,879 . Die Wittwe des I o h . Jakob
Wagner , EUsabcrha geborene Walther , von
Grötzingen hat , da die gesetzlichen Erve » ihres
verstorbenen Ehemannes die Erbschaft wegen
llcbcrschuldung ansgeschlagen haben , die Ver
lassenschaftsmasse übernommen und um Einwei¬
sung in Besitz und Gewähr derselben nachgesucht .
Die etwaigen Interessenten haben ihre Einwen¬
dungen gegen diesen Antrag binnen 3 Monaten
dahier vorzubringen , widrigenfalls demselben start -
gegeben werden soll .

Durlach , 18 . April 1854 .
Grvßherzogliches Oberanik .

Gau pp . ,

jDurlach .sj Die Karl Friedrich Dclkcr -
schen Kinder hier lassen mit obervormnndschafr
sicher Genehmigung

Montag den 15 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Nachhause in öffentlicher Steigerung
verkaufen :

1 Viertel Acker ans dem Lohn , neben Kupfer¬
schmied Märcker und N . Klenert von Aue ;
Anschlag 70 sl . ,

wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der Inschlag erfolgt , wenn mindestens
der Schätznngöpreis geboten wird .

Dnrlach , 15 . April 1854 .
Das Bürgermeisteramt .

Wahrer .
S > iegri st .

s Durlach , j Aus der Bcrlasjenschaft des ver¬
storbenen Fuhrmanns Friedrich Klenert von
bier werden

Montag den 1 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Rathhanse folgende Liegenschaften dem
Verkauf im Wege öffentlicher Steigerung aus¬
gesetzt -.

! i Eine zweistöckige Behausung mit Scheuer
und Stallung , dem halben Hof , in der
Iehntstraße dahier , neben Friedrich Kühn¬
deutschs Wittwe und Mattheus Albrecht ;
Anschlag 800 fl .

2 ) 83 Ruthen Acker auf dem Sausteigerfeld ,
neben August Sailer und Friedrich Zach -
manii ; Anschlag 100 fl .

3 / 2 Viertel 3z Ruthen Acker ans der Reuth ,» eben Christian Klenert und der Stadt¬
almend ; Anschlag 300 fl .

4 ) 1 Viertel Acker in der Beim , neben Karl
Etschmann und einem Grötzinger ; Anschlag
100 Gulden .

5 ) I Viertel Acker in der Hob , neben Johann
Karl Fleischmann und Karl Katz ; Anschlag
100 Gulden .

ti ) Den achten Tbeil an 1 Morgen 20 Ruthen
Acker im Thiergarten , neben Wirth Leber
und Karl Kumm von Grötzingen ; Anschlag
47 fl . .NI kr.

7) 1 Viertel 1 Rutbe Wiesen i» den Jmber
gärten , neben Adam Gabriel Klenert ; An
schlag 150 fl .

8 ) 1 Viertel <5 Ruthen Weinberg im alten
Berg , neben sich selbst und einem Fußpfad ;
Anschlag 150 fl .

0 ) 1 Viertel 15 Ruthen Weinberg im alten
Berg , neben sich selbst und Leonhard Reitz ;
Anschlag 150 fl .

10 ) 18 Ruthen Garten in den Imbcrgärten ,
neben Gabriel und Christian Klenert ; An
schlag !>0 fl .

11 ) 2 Viertel 30 Ruthen Acker im Bergfeld ,
neben Friedrich Soldner und Anstößer ; An
schlag 180 fl .

Durlach , 1 . April 1854 .
Das Bürgermeisteramt .

W a h r e r .
Siegri st .

.Holzverstcigerunq .
Nr 155 Donnerstag den 27 . d . M .

werden ans den Stadl Waldwegen von Dnrlach
und zwar aus Distrikt 1 , 5 , Geisen rain : 7j
Klafter eschen , » Klafter Hainbuchen und l Klafter
ruschen Scheitcrholz und 2j Klafter eschen Stock
Holz versteigert werten , die Steigernngsieebbaber
haben sich hiezu früh 8 llhr am genau » len Tage
bei der sog . Liesenbrücken einzufinden .

Durlach , 24 . April 1854 .
Gemeinde Bezirksforstei

_ I a n z e r .

Fruchtversteigerung .
sGondelsheim .^ Nr . 854 . Donnerstag de »

4 . Mai d . I , Vormittags 10 llbr , werden vom
grundhcrrlichen Speicher dahier abermals

330 Malter Dinkel
öffentlich versteigert .

Gondelsheim , 12 . April 1854 .
Gräflich v . Lan

^ enstein
' sches Rentamt .

' e ck e r .

Wohnungsvermietkuug .
Der mittlere Stock im Hause Nrv . >3 der

Kronenstraße ist auf den 23 . Juli zu vermictben .

In Nr . 24 der Lammstraße ist der obere
Stock sogleich zu veriniethen , bestelsend aus fünf
Zimmern , zwei Kämmern , Küche , Keller , Waschund Backküche . Fenier ist ein Garten daselbst

s zu verpachten .
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In der großen Mühlstraße , bei Kupferschmied
Märcker , sind 2 Wohnungen zu vermiethen ,eine größere im 3 . Stock , und eine kleinere im
2 , Stock mit allen Bequemlichkeiten versehen,elftere auf 23 . Juli , letzere sogleich beziehbar .
In haben ist : ein Bierkessel so gut wie neu, 670
Maas groß ; eine neue Lragfeuerspriße , Holz¬
kohlen immer , ein Brennzeug so gut wie neu,80 Maas groß .

"
zu der Leopold straße Nr . 3 ist auf den

23 . Juli ein Logis zu vermiethen , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller , Speicher , Speicher -
kammer , Waschhaus und sonst allen Erfordernissen .

Französische Eattune
( wasch - und luftächt )

zu sehr billigen Preisen bei
L . S . Leon Söhne

in Karlsruhe , Langestraße Nr . 160 .

Guterhaltene Dickrüben sind Per Centner
zu 19 kr . , oder der hiezu bestimmte Korb um 9 kr .
zu haben bei Beuttenmüller .

Ein Klavier ( Fortepiano ) ist billig zu ver¬
kaufen . Das Nähere ist im Kontor dieses Blattes
zu erfragen .

Bienen zu kaufen . Wo ? sagt der Ver¬
leger dieses Blattes .

Die Union ,
Allgemeine deutsche Hagel- Verficherungs-

Vesellschast in Weimar.
Grundkapital 3 Millionen Thaler ,wovon 2j Millionen in Aktien emittirt sind.

Diese Gesellschaft versichert gegen Hagel¬
schaden Bodenerzeugnisse aller Art , wie : Halm
fruchte , Hülsenfrüchte , Oelgewächsc , Handels -
gewächse u . s . w.

Dem Versicherten steht es frei , ferne Boden -
erzcugnisse ganz oder theilweisc versichern
zu lassen .

Die Prämien sind fest , so daß unter kei¬
nen Umständen Nachzahlungen zu leisten sind.

Die Versicherungen können sowohl auf e i n als
aus mehrere Jahre geschlossen werden .

Bei Versicherungen auf fünfIahre ist
den Versicherten ein Antheil von zwanzig
Procent an der für diese Periode verbleibende
Dividende zugesichert, ohne daß sie darum zu dem
etwaigen Verluste beizutragen haben .

Die Schäden werden schnell und loyal
regulirt .

Jede weitere Auskunft kann bei dem Unter¬
zeichneten Agenten empfangen und der Abschluß
von Verträgen eingeleitet werden .

Durlack , im März 1854 .
Ernst Dell ,

Agent der Union .

BKir sehen uns genörhiqt , eine Lotterie zumBesten der Kleinkinderschule , zur Deckung der
Zinsen des Kapitals , zu veranlassen , und bitten
daher die hiesigen Frauen und Jungfrauen , weib
licke Arbeiten oder sonst passende Gegenstände
gefälligst einsenden zu wollen an

Elise Böhringer ,
_ _ Vorsteherin der Kleinkindersckule.

K irchenbuchsauszüge
der evang . Stadtpfarrei Durlach .

Gebore n e .
Am 16. März : Kath . Johanne , V . Christian

Mehr , Kutscher.
Am 21 . März : Katharine Marie , V . Ebrmovb

Walther , Weingärtner .
Am 26 . März : Friedericke Karoline , V . Obri

stoph Kämmerer , Weingärtner .
Am 27 . März : Johann Karl , V . Job . Weiler .Seiler von Heidelberg .
Am 29 . März : Christoph Bernbard , V . Franz

Preiß , Maurer .
Am 1 . April : Friedrick Andreas , M . Nosiue

Kleiber .
Am 8 . April : Luise , Vat . Friedrich Streck ,

Zimmermauu .
Am 11 . April : Christoph Johann , V . Wilhelm

Karcher , Weingärtner .
Am 13 . April : Christian Philipp , M . Elisa

bethe Philipp .
Am 17 . April : Karl , V . .Karl Siegrisr , Nach

schreiber.
G e st orbe u e .

Den 25 . März : Karl , M . Wilhelmiue Müller ,
9 Monat alt .

Den 20 . März : Wilhelm Friedrich Rickert,
.Kettenschmied, Ehemann , 63 Jahr alt .

Den 3 . April : Christoph Friedrich Ritters
Hofer, Schneider , Wittwer , 59 Jahr alt .

Den 6 . April : Elisabethe Klenert geb . Wilzer ,
Ehefrau , 41 Jahr alt .

De » 11 . April : Katharine Elisabethe Gold
schmidt geb . Liede, Wittwe , 65 Jahr alt .

Den 15 . April : Karl Vudwig Dörr , ledig ,68 Jahr alt .
Den 15 . April : Marie Elisabethe Ritters

Hofers geb . Förster , Wirtwe , 66 Jahr alt .
Den 14 . April : Konrad Schwarz , pensionirte

Amtsdiencr , Wittwer , 79 Jahr alt .
Den 17 . April : Friedericke Dürr , ledig , 26 I .
Den 17 . April : Kath . Christine , V . Friedrick

Knecht, Schmiedmeister , 1 Jahr 4 Monat alt .
Den 18 . April : Karl , P . Karl Siegrist , Rack

schreiber, 30 Stund alt .
Den 19 . April : Heinrich Mai , Weingärkner ,

Ehemann , 67 Jahr alt .
Den 20 . April : Johann , V . Friedrich Preiß ,

Steinhauer , 4 Monat alt .
Den 20 . April : Kath . Elisabethe Zachman »

geb . Trautwein , Wittwe , 80 Jahr 8 Monat alt .

Ocdruckt unter Verantiv . pon A . dnps .
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